
AMT UNTERSPREEWALD

Gemeinde: Schönwald

Datum der Sitzung:

Tagesordnungspunkt:  
  öffentlich        nicht öffentlich       Dringlichkeit

Beratungsgegenstand: Grundsatzbeschluss der  Baumaßnahme:  Errichtung  einer
Sportanlage in der Grundschule, Hauptstraße 50 in 15910 Schönwald OT Schönwalde

Einreicher der Vorlage Vorlagennummer Datum
König - KÄ 41-2023 05.09.2023

A. Beschlussvorlage:

Die Gemeindevertretung beschließt:
1. die Baumaßnahme: Errichtung einer Sportanlage in der Grundschule, Hauptstraße 50 in
15910 Schönwald OT Schönwalde, bei Erhalt von Fördermitteln durchzuführen.

2. Die  notwendigen  finanziellen  Mittel  sind  in  den  Haushaltsplan  2024  der  Gemeinde
Schönwald aufzunehmen.
  

Begründung der Beschlussvorlage:

Neben der  zwingend  erforderlichen  und  unabweisbaren  Erweiterung  der  Grundschule  ist
der Bedarf  einer  neuen  Sportanlage  f ür den  Schulsportunterricht  essentiell.  Die
Grundschule hat  hierzu  im  Rahmen  der  Gemeindevertretersitzung  der  Gemeinde
Schönwald im Juni 2023 den Bedarf mitgeteilt.

Aktuell befindet  sich eine provisorische Weitsprunganlage  ohne geeignete  Anlaufbahn mit
einem verschlissenen  Absprungbrett  und  eine  ca.  70  m  lange  Sprintbahn  (Untergrund
Schotter) auf  dem  Schulhof.  Beide  Anlagen  eignen  sich  nicht,  um  eine  standardisierte
Leistungsbewertung im Rahmen des Sportunterrichtes durchzuführen.

Die Sprintbahn bietet  je  nach  Wetterlage unterschiedliche Bedingungen,  da die Härte des
Untergrundes deutlich  variiert.  Eine  Nutzung  zum  Sportunterricht  ist  somit  nur
eingeschränkt möglich. Die Grundschule hat  seit  einigen Jahren eine Arbeitsgemeinschaft
Leichtathletik  in welcher die älteren Schüler durch den Sportlehrer trainiert werden, diese

nehmen dann erfolgreich an Wettkämpfen teil.

Um die  Sportanlagen  den  Standards  f ür den  Schulsportunterricht  und  auch  zukunftsf ähig
herzustellen, m üssen beide  Anlagen  erneuert  werden.  Daher  muss  eine  neue
Kunststoffbahn (Tartan)  mit  Linierung  (3  Bahnen)  und  einem  Auslauf  von  ca.  80  m
hergestellt werden.  Um  Synergieeffekte  zu  erzielen,  soll  die  neue  Weitsprunganlage  mit
der neuen Kunststoffsprintbahn kombiniert werden.

Für die  Staffel-,  Kreis-  und  Mannschaftsspiele  laut  Rahmenlehrplan  ben ötigt die
Grundschule ein  entsprechendes  Spielfeld  (keine  Rasenfl äche). Das  Spielfeld  wird  in  der
Größe von  30  m  x  15  m  ben ötigt. Gleichzeitig  soll  dieses  Spielfeld  auch  f ür die
Wurfsportarten genutzt  werden. Das jetzige Spielfeld dient nach dem Erweiterungsbau als
Schulhof und  f ür die  Vorschulgruppe  der  Kita  und  dem  Hort  ab  der  Mittagszeit  als
Freifläche.

1



Aufgrund der  Haushaltssituation  der  Gemeinde  Sch önwald fehlen  f ür die  Umsetzung  der
wichtigen Teilma ßnahmen die  unterst ützenden finanziellen  Mittel.  Daher  ist  seitens  der
Verwaltung ein  Antrag  auf  Gew ährung einer  Zuwendung  im  Rahmen  der  Richtlinie  des
Landkreises Dahme-Spreewald  über die  Gew ährung von  Zuweisungen  f ür
Strukturmaßnahmen und  besondere  Bedarfe  (Strukturfondsrichtlinie)  -F örderbereich 1B
gestellt worden.

Gemäß Ziffer  3.2  der  Richtlinie  muss  die  gef örderte Ma ßnahme Bestandteil  des
beschlossenen Haushaltsplans  sein  oder  ein  gesonderter  Beschluss  der
Gemeindevertretung Schönwald vorliegen.  
Hinweis:
     

Finanzielle Auswirkungen

  Ja    Nein

Die Mittel stehen bei
dem Produktsachkonto: im i. H. von  zur Verfügung.

Die Mittel sind im Nachtragshaushalt  einzustellen.

Die Maßnahme verursacht Folgekosten in Höhe von : einmalig
jährlich
keine Folgekosten

Zugunsten der Maßnahme werden andere Mittel eingespart Ja Nein

Bei Vergaben:

Geplante Ausgaben in dem Produktsachkonto in Höhe von
noch verfügbare Mittel
Vergabevorschlag .

Anlagen
 

B. Stellungnahme des Ortsbeirates/Ortsvorstehers:
 

Anhörung war erforderlich

Ja Nein

Stellungnahme liegt anbei

Stellungnahme lag bei Versendung nicht vor

05.09.2023

Datum Unterschrift der/des zuständigen FA-Leiterin/s:
König - KÄ
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C. Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt:
 

    nach dem Wortlaut der Beschlussvorlage

 in Abänderung des Wortlautes der Beschlussvorlage wie folgt:

Begründung des Beschlusses bei Abänderung des Wortlautes der Beschlussvorlage
oder Ablehnung der Beschlussvorlage
     

Abstimmungsergebnis:

Gesetzl. Anzahl Anwesend Ja Nein Enthaltung

An der Beratung und Beschlussfassung haben wegen eines Mitwirkungsverbotes gemäß § 22 BbgKVerf
nicht teilgenommen:

Sichtvermerk/Datum:
Amtsleiterin/ Amtsleiter Amtsdirektor Vorsitzende/r der

Gemeindevertretung
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